
Bezirksamt Pankow von Berlin                 20.06.2011 
Abt. Kultur, Wirtschaft und Stadtentwicklung 
Bezirksstadtrat 
     
       
 
Frau Bezirksverordnete Sabine Röhrbein 
 
über  
 
den Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 
Pankow von Berlin 
 
über 
 
den Bezirksbürgermeister 
 

 
Kleine Anfrage KA-0817/VI 
  
über 
 
Umsetzung Drucksache VI-1031 
 
 
Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 
 

1. Welche Anstrengungen hat das Bezirksamt bisher unternommen, um die am 
26.05.2010 auf Antrag der SPD-Fraktion behandelte und ohne Änderungen in 
der Bezirksverordnetenversammlung (BVV) Pankow beschlossene 
Drucksache VI-1031 umzusetzen? 

 
Das Amt für Kultur und Bildung hat in seiner doppelten Zuständigkeit als für 
derartige Fragestellungen fachlich zuständiges Amt und als Fachvermögens-
träger des Bildungszentrums am Antonplatz die Drucksache intensiv beraten. 
Die internen Recherchen haben leider nicht zu einem überzeugenden 
Ergebnis, sprich: Ermittlung einer geeigneten, konkreten Person geführt, in 
der die Anforderung Pankower Künstlerinnen-Persönlichkeit mit dem Profil 
dieses Bildungsstandortes zur Deckung gebracht werden konnten.   

 
2. Wann will das Bezirksamt seiner Pflicht nachkommen, die BVV vom Stand der 

Umsetzung der Drucksache zu informieren? 
 

Die entsprechende BA-Vorlage ist bereits in Arbeit und wird in Kürze 
eingebracht werden.   

 
3. Wann und in welcher Form hat das Bezirksamt den bezirklichen Frauenbeirat 

in die Umsetzung der Drucksache einbezogen? 
 

Ein Kontakt zum Frauenbeirat ergab sich durch die Zusammenarbeit mit dem 
Amt für Kultur und Bildung bei der Übernahme der Wander-ausstellung „...der 
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Zukunft ein Stück voraus. Pankower Pionierinnen in Politik und Wissenschaft“, 
die in den Räumen des Museums der Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
wurde, ohne dass dabei eine geeignete Persönlichkeit als Namenspatronin 
ermittelt werden konnte.     
 

4. Welche Aktivitäten will das Bezirksamt noch entfalten, um die Drucksache bis 
zum Ende der Wahlperiode umzusetzen? 

 
Weitere Aktivitäten sind derzeit nicht geplant.  

 
5. Wann ist konkret mit der Benennung des Kulturstandorts in der Bizetstraße 

nach einer kunst- und kulturschaffenden  Frauenpersönlichkeit zu rechnen? 
 

Hierzu existiert keine konkrete Terminvorstellung.  
 
 
 
 
Dr. Michail Nelken 


